
„Bei all den auch unverhofften neuen Aufgaben lernt 

man immer wieder etwas dazu“ 

Eberhard Vogt berichtet von seiner Arbeit im Vorstand 

und seinen Beweggründen für eine Kandidatur bei den 

Wahlen 2017. 

 

Was war dein Beweggrund, dich 2017 zur Wahl zu 

stellen? 

Kolping hat mich bisher in allen Lebensphasen begleitet. Kolping hat mich geprägt. Das 

funktioniert nur, weil der Verband die Kolping Idee trägt. Es war an der Zeit auch für die 

verbandliche Struktur Verantwortung zu übernehmen. 

 

Hattest du vorher Bedenken und was gab dann doch den Ausschlag für deine Kandidatur? 

Gewisse Bedenken bezüglich des Zeitaufwands waren vorhanden. Das lässt sich aber 

organisieren. Meine Zeit lässt sich leichter einteilen, da ich im Vorruhestand bin. 

 

Worin liegt die Chance dieses Amtes und wie konntest Du sie nutzen? 

Wir können etwas dazu beitragen wie sich Kolping heute definiert. Eine Möglichkeit war das 

160-jährige Jubiläum, welches wir auf der BUGA in Heilbronn feierten. 

 

Woraus schöpfst du Kraft für dieses Amt? 

Ich bin gerne aktiv, gerne auch im Ehrenamt. Somit lässt es sich recht gut einrichten einen 

Beitrag für den Verband zu leisten. 

 

Was war dein schönstes, lustigstes oder emotionalstes Erlebnis als Mitglied des Vorstands? 

Mit Emotionen sind die normalen Wechsel in den Arbeitsbeziehungen verbunden. Ich komme 

immer gerne mit Kolpingleuten zusammen. Man findet in der Regel immer schnell eine gute 

Gesprächsbasis.  

Hast du selbst auch vom Amt profitiert? Und wenn ja, wie? 

Bei all den auch unverhofften neuen Aufgaben lernt man immer wieder etwas dazu 

 

Welche Unterstützung für die Ausübung dieses Amtes gibt es?  

Es gibt auch Kurse vom Kolpingwerk, diese habe ich allerdings aus zeitlichen Gründen noch 

nicht in Anspruch genommen. 

 

Hast du den Eindruck, dass du etwas bewegen konntest? Falls ja, was war das? 

Es ist schwierig Besonderes zu benennen. Für mich ist es wichtig, dass vor allem die laufenden 

Aufgaben gelöst und bewältigt werden. 

 

Welches Zitat von Adolph Kolping oder welche überlieferte Kolping-Begebenheit haben 

dich zur Kandidatur ermutigt? 



„Wer Mut zeigt macht Mut“ 

 

Bitte vervollständige diesen Satz: Ich engagiere mich gerne im Vorstand, weil…. 

…es sich lohnt, sich für das Leitbild von Adolph Kolping einzusetzen. Es ist schön in guter 

Gemeinschaft zu arbeiten. Es freut mich, wenn die Idee Adolph Kolpings in die nächsten 

Generationen weitergetragen wird. 

 


